Spannung pur für die Kajak Damen im Halbfinale

Melanie Pfeifer, Jacqueline Horn und Jasmin Schornberg starten im Finale!

Die deutschen Damen und besonders die vier Augsburgerinnen kämpften hart, vier Schwaben Kanutinnen hatten ja die Chance, sich in das Feld der Topp Ten mit einem tollen Ritt auf dem schweren Parcours in Markkleeberg hinein zu fahren, zwei schafften es - Melanie Pfeifer und Jacqueline Horn belegten die Startplätze mit ihren Ergebnissen: 5. und 10.ter Platz. Da heisst es dann ab 12.05 Uhr Daumen drücken für unsere deutschen Mädels!
Es siegte Irena Pavelkova (CZE) vor Corinna Kuhnle (AUT) und Jana Dukatova (SVK), auf den vierten Platz fuhr sich Jasmin Schornberg (GER-KR Hamm), 5. Melanie Pfeifer (GER-KSA), 10. Jacqueline Horn (GER-KSA). Die Kanu Schwaben Stefanie Horn und Claudia Bär handelten sich zudem noch sechs bzw. Strafsekunden ein und fuhren auf die Plätze 13. und 14. Schade, aber die Strecke ist bereits äußerst schwer für die Herrendisziplin, da wundert man sich schon, wie die Damen diesen Parcours bewältigen. Topp Ten ist eine Hürde, die schon schwer erreichbar ist, aber gleich drei Deutsche im Finale – alle Achtung.
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Der dritte Weltcup der Kanuslalom Serie 2011 nähert sich langsam seinem Ende. 

Während bei den Finalläufen am Vortag Alexander Grimm den sechsten Platz belegte (K 1 H-KSA), Jan Benzien (C 1 H - LKC) den zweiten Platz und Christos Tsakmakis (C 1 H -GRE) den siebten Platz und Lena Stöcklin (C 1 D – LKC ) den fünften Platz sowie Mira Louen (C1 D – KCH) den sechsten Platz wird seit den Qualifikationsläufen am späten Nachmittag noch fest mit den K 1 Damen und C II Herren des deutschen Aufgebots gerechnet. Alle Boote des DKV Deutschen Kanuverbandes haben in den K 1 D und C II Herren Qualifikationsläufen den Sprung in das Halbfinale geschafft. Hier sind noch Medaillenplätze möglich. Das Saisonziel lautet aber: Priorität hat die Weltmeisterschaft Anfang September in Bratislava (Slowakei).
30 Boote werden in den Halbfinals bei den K 1 Damen startberechtigt sein und 20 Boote bei den C II Herren

Aber jedes Rennen hat seine eigene Strecke, zu den Halbfinals wurde sie ja erneut umgehängt und die Streckenführung ist äußerst schwer ausgehängt. Mal sehen, wer hier die Nase vorn hat. Die Deutsche Jasmin Schornberg (KR Hamm) gewnn mit 107,99/0 vor der tschechischen Sportlerin Stepanka Hilgertova (109,69/0), die amtierende Weltmeisterin aus Österreich Corinna Kuhnle fuhr sich auf den dritten Platz mit 110,22/2. Weitere Ergebnisse der Quali-Läufe : Stefanie Horn, Jacqueline Horn, Melanie Pfeifer und Claudia Bär (alle Kanu Schwaben) belegten die Plätze sieben, elf, 13. und 21. Die Karten werden neu gemischt, dadurch steigt die Spannung, wer schafft den Sprung vom Halbfinale ins Finale?
1. Jasmin Schornberg (KR Hamm) 107,99 (0), 2. Stepanka Hilgertova (CZE) 109,69 (0), 3. Corinna Kuhnle (AUT) 110,22 (2), 4. Jana Dukatova (SVK) 111,09 (2), 5. Dana Mann (SVK) 111,37 (0), 6. Irena Pavelkova (CZE) 112,34 (0), 7. Stefanie Horn (GER/KSA Augsburg) 113,70 (0), 11. Jacqueline Horn (GER/KSA Augsburg) 115,18 (2), 13. Melanie Pfeifer (GER/KSA Augsburg) 115,72 (4), 21. Claudia Bär (GER/KSA Augsburg) 118,63 (4).

Die Augsburger haben leider iim deutschen Aufgebot kein C II Boot aufzuweisen, aber spannend waren auch hier die Quali-Läufe. Hauchdünn siegte das chinesische Boot mit Hu-Shu (107,82/0) vor den mehrfachen Olympiasiegern aus der Slowakei Hochschorner-Hochschornre (107,87/0), den dritten Platz holten sich Pochwala-Szczepanski/POL mit 110,43/0. Weitere Quali-Ergebnisse im C II Herren : 4. Ladislav Skantar/Peter Skantar (SVK) 112,31 (0), 5. Nicholas Peschier/Pierre Labarelle (FRA) 114,45 (0), 6. Tomas Kucera/Jan Batik (SVK) 116,17 (6), 7. David Schröder/Frank Henze (GER/Leipzig) 116,33 (6),12. Kai Müller/Kevin Müller (GER/Magdeburg) 119,16 (2).
Ab 9.30 Uhr laufen die Halbfinals, dann ab 12.05 Uhr die Finale der K 1 Damen und ab 12.35 Uhr das Finale der C II Herren (Sonntag), dann wird man sehen, wer hier die schwere Strecke in Markkleeberg am besten beherrschte. Als Co-Kommentator bei MDR ist wieder der Schwabenkanute Fabian Dörfler mit dabei, er machte seine Sache sehr gut am ersten Finaltag. Weiter so!
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